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W Ö C H E N T L I C H E S  P L E N U M
19.30 bis 22.00 Uhr: Auf dem Plenum diskutie-
ren wir, was gerade im Klapperfeld geht, welche 
Veranstaltungen wir organisieren wollen, wie die 
Räume gemeinsam genutzt werden sollen und alles 
weitere, was das Klapperfeld als selbstverwaltetes 
Zentrum betrifft. Alle die Lust haben, das Klapper-
feld aktiv mitzugestalten, sind dazu herzlich ein-
geladen. Anfragen am 1. und 3. Plenum des Monats!

D A U E R A U S S T E L L U N G E N  
Z U R  G E S C H I C H T E  
D E S  K L A P P E R F E L D S
15.00 bis 18.00 Uhr: Die Ausstellung zur Ge-
schichte des Klapperfelds während des National-
sozialismus und die Ausstellung »Raus von hier. 
Inschriften von Gefangenen in Abschiebehaft 
und Polizeigewahrsam im Klapperfeld 1955–
2002« können auch während aller öffentlichen 
Veranstaltungen im Klapperfeld besucht werden. 
Gruppen, die die Ausstellung außerhalb der regu-
lären Öffnungszeiten besuchen möchten, können 
gerne einen Termin für eine Führung vereinbaren. 
Ruft einfach an oder schreibt uns eine E-Mail.

» R H Y T H M S  O F  R E S I S TA N C E «
RoR Frankfurt ist Teil eines transnationalen Netz-
werks und nutzt Samba und andere Rhythmen als 
kreative, laute und politische Ausdrucksform. Wir 
unterstützen Demonstrationen, Aktionen, Blocka-
den und Kundgebungen. Wenn ihr einen Termin für 
eine offene Probe vereinbaren wollt, schreibt uns 
einfach (ror_ffm@riseup.net).

DI.

SA.

MO.

WA S  M A C H T  E I G E N T L I C H  D E R . . . ? 

. . .  U M S O N S T L A D E N!

W E R  B I S T  D U  U N D  WA S  M A C H S T  D U ?

Ich bin der Umsonstladen im Klapperfeld. Ich bin eine um-
gebaute Zelle im Erdgeschoss und bei mir findet ihr kos-
tenlos schicke Klamotten, manchmal aber auch Bücher und 
Spiele – je nachdem was Menschen in mir ablegen. Mein 
Leben ist also ein Geben und Nehmen. 

Umsonstläden sind generell eine gute Idee und leider oft 
unbekannt. Eine befreundete Person, der das Konzept bis-
her unbekannt war, antwortete mal auf meine Vorstellung: 
»Ein Umsonstladen?! Das ist ja süß! Aber wird da nicht die 
ganze Zeit geklaut?!«

WA S  V E R B I N D E S T  D U  
M I T  D E M  K L A P P E R F E L D ?

Neben meiner physischen Verankerung verbinde ich mit 
dem Klapperfeld die vielen tollen Menschen, die sich um 
mich kümmern und mich aufräumen (manchmal werde ich 
sogar gestaubsaugt!). Ganz besonders toll finde ich die-
jenigen, die Kleidung in meine Regale einsortieren und 
keine vollen Säcke in den Raum stellen. Vor Demos, nach 
einem Kälteeinbruch oder wenn es geregnet hat, werde ich 
im Übrigen besonders gut genutzt. Aber auch sonst bin ich 
eine Möglichkeit, um nicht immer neue Kleidung kaufen zu 
müssen und schone damit Umwelt und Geldbeutel.

W I E  K Ö N N E N  I N T E R E S S I E R T E  
D I C H  E R R E I C H E N ?

Da mir schnell langweilig wird, freue ich mich über jeden 
Besuch. Am Besten, ihr besucht mich einfach mal im Erd-
geschoss – Ihr findet mich auf der linken Seite im hinteren 
Teil des Flurs. Oder ihr kommt auf das Großplenum und 
schnappt euch die Monatsaufgabe »Umsonstladen aufräu-
men«. Mein Freund der Veranstaltungsraum hat mir gesagt, 
dass ich eine der beliebtesten Aufgaben bin!

Klapperfeldstraße 5 | 60313 Frankfurt am Main
Website der Initiative: faitesvotrejeu.blogsport.de
Zur Geschichte des Klapperfelds: klapperfeld.de
E-Mail: faitesvotrejeu@yahoo.com
Infotelefon: 0177 3982718

http://faitesvotrejeu.blogsport.de
http://klapperfeld.de
mailto:faitesvotrejeu@yahoo.com


O F F E N E  W E R K S TÄT T E N 
I M   D R C K K M P L X
Ab 17.30 Uhr: Dingdingding! Jeden ersten Freitag 
im Monat öffnet der DRCKKMPLX die Werkstätten 
im Klapperfeld-Keller. Ihr könnt euch in der Hoch-
druckwerkstatt im Linolschnitt- und druck üben, 
in der Siebdruckwerkstatt nebenan könnt ihr mit-
gebrachte Textilien mit vorhandenen Motiven be-
drucken (lassen). Alles gegen Spende. 

Ö F F E N T L I C H E  F Ü H R U N G
17.00 bis 18.00 Uhr: Öffentliche Führung zum 
Klapperfeld und seiner Geschichte als Polizei- und 
Abschiebegefängnis an. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen.

K O N Z E R T :  
T I C S  +  N O S E H O L E S
21.00 Uhr: Mit den Tics (tics.bandcamp.com) aus 
Köln erwartet euch großartiger Post-Punk im wei-
testen Sinne, schnell und funky, manchmal dirty 
und noisy. 
Noseholes (noseholes.bandcamp.com) aus Ham-
burg: Ist das Post-Punk, No Wave, Jazz-Punk, New 
Wave? Alles davon! Saxophon und anderes kom-
men da zum Einsatz. Mal catchy und funky, mal 
verstörend, Disco Disco, in der Nase popeln...geil!

S O N N TA G S - M AT I N É E :  
H E T Z E ,  W I L L X S M I C  + 
S C H W E I G E N  I S T  S I L B E R 
16.00 Uhr (Einlass) / 17.00 Uhr (Beginn): Das ist 
ja prima! Endlich mal wieder eine Sonntags-Mati-
née mit Kaffee und lecki Kuchen! 
Hetze (hetze.bandcamp.com) aus Antwerpen fe-
gen euch mit ihrem powerviolencigen HC Punk 
die Kuchenkrümel aus den Haaren. 
Willxsmic aus Straßburg. Drum‘n‘bass HxC Vio-
lence. Haltet eure Kaffeetassen fest, sonst werden 
die euch aus der Hand geballert. 
Schweigen ist Silber kommen aus Frankfurt 
und sind so neu, dass sie weder auf Bandcamp 
noch auf Facebook gibt. Hier erwarten euch ein 
paar bekannte Gesichter und postpunkige Töne. 
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S O L I B A R A B E N D  F Ü R  D A S 
B Ü N D N I S  # 1 5 M R Z
19.00 Uhr: Im Anschluss an unsere Aktionen an-
lässlich des Internationalen Tags gegen Poli­
zeigewalt veranstalten wir einen Barabend und 
freuen uns über euer kommen! 
Mehr auf: 15mrz.org/about/

K O N Z E R T :  S A  Y U U  (左右 )  + 
R O N N I E  &  P E T E R
20.30 Uhr (Einlass) / 21.30 Uhr (Beginn): Sa Yuu  
(左右) (JP, sayuu.bandcamp.com) aus Yokohama sind 
irgendwo zwischen Post Punk und No Wave, Deer-
hoof und Young Marble Giants, Performance-Kunst 
und totaler Bescheuertheit anzusiedeln. 
Ronnie & Peter (DE): Unsere zwei rollenden 
Klapperkoffer sind randvoll befüllt mit Geräu-
schen jeglicher Reste. Zusammengewürfelt aus 
Eigenbau-Instrumenten, rudimentärer Elektro-
nik, wiederbelebten Objekten und etwas Wind aus 
Buchsbaum- und Dachlattenrohr. 

K O N Z E R T :  YA C H T  
C O M M U N I S M  +  C A M E L  M O O N 
20.00 Uhr: Yacht Communism aus Berlin 
(yachtcommunism.bandcamp.com) – Dark Yacht 
Punk mit Leuten von Svffer, Henry Fonda, Drop-
out Patrol und Trompetenvogel Trondheim. 
Camel Moon (camelmoon.bandcamp.com) aus 
Mannheim – Shoegaze, Psy Folk, Grunge. 

K O N Z E R T :  S A B O T  N O I R , 
A B O U T  S H E L T E R ,  
F R O Z E N  M A N  S Y N D R O M E  + 
T O R P I D  K I D
21.00 Uhr: Geballer im Keller: Sabot Noir (Dark-
HC-Crust, München, sabotnoir.bandcamp.com), 
About Shelter (HC-Punk, Berlin, aboutshelter.
bandcamp.com), Frozen Man Syndrome (Crust-
PunkScreamo, Gießen, frozen-man-syndrome.
bandcamp.com) & Torpid Kid (HC-Punk, Frank-
furt, torpidkid.bandcamp.com). Alle vorher auf 
die Demo gegen Rassismus, Rechtsruck in 
Staat und Gesellschaft!
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S O L I - B A R A B E N D  D E R  
F U S S B A L L  A G  D E S  R O T E N 
S T E R N  F R A N K F U R T
21.00 Uhr bis 3.00 Uhr: Die Fußball AG des 
Roten Sterns Frankfurt (roterstern-ffm.de) bie-
tet die Möglichkeit diskriminierungsfrei Fuß-
ball zu spielen und benötigt dafür Spenden für 
Material und Platzmiete. Unterstützt uns mit 
einem Besuch des Barabends!

K O N Z E R T :  M O L L Y  P U N C H  + 
T O M  AT  T H E  F A R M
21.00 Uhr: Verehrte Mutzels, wir haben mal 
wieder eine kleine aber feine Grrrl-Punk-Explo-
sion für euch im Angebot. 
Molly Punch (mollypunch.bandcamp.com, 
Köln) kommen grungy cool daher. Das klingt wie 
eine Mischung aus Distillers, Tilt und L7 und er-
innert uns an die glorreichen 90er. 
Tom at the Farm (tomatthefarm.bandcamp.
com, Gießen) ist ein brandneues Projekt von Men-
schen der ebenfalls tollen Band Fusel. Die beiden 
bringen uns halligen Lo-Fi Garage Punk mit.

S Z E N I S C H E  L E S U N G :  W E N N 
D I E  W E L T  I N  S T Ü C K E  F Ä L L T
19:30 Uhr: Anhand verschiedener Quellen be-
leuchten wir Themen wie Faschismus, Wider-
stand, Krieg und seine Folgen sowie ihre Bezü-
ge zum Hier und Jetzt. Berlin Tegel, im Herbst 
1944: Der 37 Jahre alte Jurist Helmuth James 
von Moltke, Mitglied der Führung des Kreisau-
er Kreises, wartet auf seinen Prozess vor dem 
Volksgerichtshof und auf seine Hinrichtung. 
Während seiner Haftzeit schreiben er und sei-
ne Frau Freya sich fast täglich Briefe. Der Brief-
wechsel ist vollständig erhalten. Wir setzen ihn 
szenisch um und ergänzen ihn um Auszüge aus 
relevanten zeitgenössischen und modernen 
Texten. Videosequenzen, Toneinspielungen und 
kurze Spielszenen machen diese Zeit spürbar. 
Dauer: 2 Stunden / Um Spenden wird ge­
beten / Veranstaltende: Freies Theater­
ensemble »Das Moltke-Projekt« 
(moltkeprojekt.wordpress.com)
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